
Triangel  

Aktuelles aus Ihrer katholischen Pfarrgemeinde 
Mariä Himmelfahrt 

Buxtehude ● Neu Wulmstorf ● Harsefeld 

Backen Sie noch Kinderkek-
se oder sind Sie (schon) bei 
Erwachsenenkeksen ange-
kommen? Was ist Ihr Ver-
hältnis zur Kirche: DENN 
NOCH oder DENNOCH? Und 
dann gab es noch hohen 
Besuch in unserer Kita!  

 

 Ausführlicheres zu diesen 
Themen und alles weitere 
über die Ak onen und Ange-
bote rund um Weihnachten 
und Neujahr finden Sie in 
dieser Ausgabe der Triangel. 

Wir wünschen Ihnen be-
sinnliche Feiertage und ein 
erfolgreiches Jahr 2024! 
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A -  W   W  
Als Kind habe ich die Zeit so sehr genossen. Die 24 Tage 
erschienen mir endlos. Im erwachsenen Alter musste ich 
überlegen – welche Tradi onen aus meiner Kindheit 
möchte ich beibehalten. Als wir eine Familie wurden ka-
men die Rituale meines Mannes dazu und ich ha e viel 
Spaß daran diese Zeit mit unseren Kindern zu gestalten. 
Aber plötzlich rasten die Tage und gefühlt ha e ich stän-
dig entweder Keksteig oder Bastelkleber an den Fingern… 
Jetzt habe ich das Gefühl, dass wieder eine neue Zeit anbricht. Ich darf 
„Erwachsenen“-Kekse (ohne Glitzer) zusammen mit meiner Freundin ba-
cken; ich darf Weihnachtsmusik hören, bei der es nicht um die Weih-
nachtsbäckerei geht; ich darf meinen Adventskalender lesen, ohne die 
Kinderkrimigeschichte beim Essen weiterverfolgen zu müssen. 
Es wird alles ein wenig ruhiger und konzentrierter. Ich freue mich auf die 
morgendlichen Roratego esdienste und darauf an jedem Sonntag im 
Go esdienst Weihnachten ein Stückchen näher zu kommen. Ich freue 
mich auf „Pilgern im Advent“ – einmal in der Woche mit einem adventli-
chen Impuls durch die Straßen von Buxtehude zu laufen. 
Und ich habe Zeit, um von rechts nach links zu schauen. Wem geht es 
vielleicht gerade nicht so gut, wer braucht Hilfe oder einen Tee und ein 
Gespräch? Ich schreibe meine Weihnachtspost ganz in Ruhe und denke 
an die Menschen, von denen ich schon lange nichts mehr gehört habe. 
Ich nehme mir Zeit, um in der Kirche eine Kerze anzuzünden und um 
Frieden in der Welt zu beten. Ich fahre auf den Friedhof zum Grab mei-
nes Vaters und zünde eine Kerze an. 
Und dann freue ich mich auf Weihnachten, wenn wir Jesu Geburt mit 
ganzem Herzen und mit der ganzen Familie feiern. Wenn alle eintrudeln 
und der Kühlschrank wieder mal rich g voll ist. Ich freu mich aufs Oh-du- 
fröhliche-Singen in der Kirche und darauf, meine Freunde mit einem 
„Frohe Weihnachten“ nach der Christme e zu drücken. 
Tradi onen und Rituale geben dem Leben Struktur. Jedoch sollten wir 
immer wieder überlegen, was wirklich wich g ist und uns gut tut. 
Ich wünsche Ihnen und Euch eine vorbereitende Adventszeit und ein 
fröhliches und gesegnetes Weihnachtsfest, 
Ihre und Eure Katrin Sobanja, Seelsorgerin 
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St. Maria, Buxtehude: 
2. & 4. Dienstag im Monat, 15.00 Uhr - Heilige Messe, 
mit anschl. Seniorenrunde im Pfarrheim 
Donnerstag, 12.00 Uhr - Eucharis sche Anbetung, 
mit anschl. Rosenkranzgebet 
Freitag, 19.00 Uhr - Go esdienst [außer im Advent!] 
Sonntag, 10.00 Uhr - Go esdienst 

R  G  

St. Josef, Neu Wulmstorf: 
Donnerstag, 14.30 Uhr - Eucharis sche An-
betung, anschl. um 15.00 Uhr - Heilige 
Messe 
Samstag vor dem 2. & 5. Sonntag im Mo-
nat, 18.00 Uhr - Heilige Messe  
4. Sonntag im Monat, 10.00 Uhr - Wortgo esfeier 

St. Michael, Harsefeld: 
Samstag, vor dem 2. & 4. Sonntag im Monat, 18.00 
Uhr - Go esdienst 
1. Sonntag im Monat, 10.00 Uhr - Liveübertragung 
des Go esdienstes aus Buxtehude 
Sonntag, 18.00 Uhr - Eucharis sche Anbetung, mit 
anschl. Rosenkranzgebet 

A  H  
Bi e informieren Sie sich kurzfris g, ob alle Go esdienste wie geplant 
sta inden. Aktuelle Änderungen finden Sie auf unserer Webseite oder 
Sie rufen unsere Infohotline an: 04161-6023 077. Immer montags wird 
dort die Ansage aktualisiert.  

B  - Beichtgespräch nach Vereinbarung! 

O  K  
St. Josef   zu den Bürozeiten 
St. Maria   täglich von 08.30 – 17.00 Uhr 
St. Michael   täglich von 09.00 – 16.00 Uhr 
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F  
Sonntag, 24.12.2023, Heilig Abend  (Ev.: Lk 2, 1-14) 
15.00 Uhr Krippenandacht    St. Michael, Harsefeld 
15.30 Uhr  Krippenspiel mit Aussendung der 
  Sternsinger     St. Maria, Buxtehude 
16.00 Uhr Krippenspiel mit Aussendung der  
  Sternsinger     St. Josef, Neu Wulmstorf 
20.00 Uhr Christme e    St. Josef, Stade 
22.00 Uhr Christme e    St. Maria, Buxtehude 
 
Sowohl das Krippenspiel als auch die Christme e in Buxtehude werden 
live im Internet übertragen. Den entsprechenden Link finden Sie auf un-
serer Webseite. 
 
Montag, 25.12.2023, 1. Weihnachtstag (Ev.: Lk 2, 15-20) 
09.00 Uhr Festgo esdienst    St. Josef, Neu Wulmstorf 
11.00 Uhr  Festgo esdienst mit  
  Aussendung der Sternsinger  St. Michael, Harsefeld 
 
Dienstag, 26.12.2023, 2. Weihnachtstag (Ev.: Mt 10, 17-22) 
09.00 Uhr Festgo esdienst    St. Ansgar, Hemmoor 
11.00 Uhr  Festgo esdienst    St. Michael, Bremervörde 
 
Samstag, 30.12.2023 
18.00 Uhr  Heilige Messe    St. Josef, Neu Wulmstorf 
 
Sonntag, 31.12.2023, Fest der Hl. Familie & Silvester (Ev.: Lk 2, 22-40) 
10.00 Uhr Wortgo esfeier    St. Maria, Buxtehude 
10.00 Uhr Heilige Messe    St. Ansgar, Hemmoor 
18.00 Uhr  Heilige Messe    St. Michael, Bremervörde 
 
Montag, 01.01.2024, Hochfest der Go esmu er Maria (Ev.: Lk 2, 16-21) 
18.00. Uhr Heilige Messe    St. Michael, Harsefeld 
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B  A   A  
Sonntag,  03.12.23  18.00 Uhr Bußgo esdienst in St. Maria 
Sonntag, 10.12.23 17.00 Uhr „Rudelsingen“ in St. Maria,  
       (Details s. S. 8)   
 
R -W   
F   A   
Wenn es noch/schon dunkel ist, 
versammelt sich die Gemeinde 
bei Kerzenschein. Der Herr selbst 
lädt ein! Die Ankun  Jesu Chris  
ist uns wich g - besonders wich-

g im Advent.  
 

 S . M , B  
Daher treffen wir uns um 06.00 Uhr an den Freitagen im Advent zur 
Rorate und in der Zeit vom 18. bis 21.12. zur Frühschicht in Mariä Him-
melfahrt, Buxtehude. Für viele sind diese kleinen Feiern feste Termine 
im Kalender. Insbesondere von Berufstä gen kommt die Rückmeldung, 
dass diese Tage besonders verlaufen. Soviel Energie, gute Laune und 
nichts was uns aus der Ruhe bringt. Ein besonderer Tag, trotz des zu-
sätzlichen Termins, oder gerade wegen des Termins. Im Anschluss 
treffen wir uns zum Frühstück im Pfarrheim. 
 

 S . J , N  W  
In St. Josef feiern wir am 06. & 13.12. um 08.00 Uhr Adventsandachten. 
Im Anschluss gibt es ein. Außerdem gibt es eine Rorateandacht am 
20.12. um 18.00 Uhr mit Bier und Brezeln im Anschluss.  
 

 S . M , H  
Die Wortgo esfeiern am 09.12. & am 16.12. um 18.00 Uhr feiern wir in 
St. Michael als Rorate.  
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Bi e informieren Sie sich kurzfris g, ob alle Go esdienste wie geplant 
sta inden. Aktuelle Änderungen finden Sie auf unserer Webseite oder 
Sie rufen unsere Infohotline an: 04161-6023 077. Immer montags wird 
dort die Ansage aktualisiert.  

P   A  
Roratego esdienst um 6.00 Uhr morgens 
ist Dir zu früh? Aber Innehalten im Advent 
würde Dir gut tun? Dann schnür Deine Stra-
ßenschuhe, zieh Dich dem We er entspre-
chend an und gönn Dir an jedem Mi woch 
in der Adventszeit eine kleine Auszeit. Pil-
gern im Advent – in der Dunkelheit durch 
die Straßen von Buxtehude gehen, mit einem Impuls im Kopf, in S lle 
oder im Austausch mit jemandem. Nach einer Stunde kommen wir zu-
rück und beten gemeinsam ein Vater Unser in der Kirche. Eine Tasse Tee 
für jeden im Stehen, dann gehen wir wieder zurück in den Alltag. 
Herzlich willkommen ist jede/r am Mi woch, den 06.12., 13.12. und 
20.12. um 19.30 Uhr an der Kirche in Buxtehude. 
 
W  O  
Vielleicht waren Sie in den letzten Jahren dabei: Viele OpenAir Andach-
ten feierten wir an Hl. Abend in ganz Buxtehude auf Plätzen, am Wende-
hammer oder auf Wiesen. Unabhängig davon, was in unseren Kirchen 
stattfindet, möchten wir Sie wieder einladen zu diesen Andachten.  
Unsere Idee – um 17.00 Uhr läuten alle Glocken in Buxtehude und so wie 
in den vergangenen Jahren wird an vielen Orten die Weihnachtsge-
schichte gelesen und Oh du fröhliche gesungen. Sie möchten eine An-
dacht anbieten in ihrer Straße oder im Garten? Dann melden Sie sich ger-
ne bei uns im Pfarrbüro. Mit Ihrem Einverständnis veröffentlichen wir 
dann Ihre Andacht auf unserer Webseite, so dass Menschen dazu kom-
men können. Und natürlich darf diese Idee auch an anderen Orten statt-
finden – Neu Wulmstorf, Harsefeld, Jork oder Apensen – Weihnachten ist 
überall! 
Wenn Sie mehr Informationen möchten, dann melden Sie sich bei Katrin 
Sobanja. 
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S  2024  
Unter dem Mo o „Gemeinsam für 
unsere Erde – in Amazonien und 
weltweit“ stehen die Bewahrung der 
Schöpfung und der respektvolle Um-
gang mit Mensch und Natur im Fokus 
der Ak on Dreikönigssingen 2024. 
Brandrodung, Abholzung und die 
rücksichtslose Ausbeutung von Res-
sourcen zerstören die Lebensgrund-
lage der einheimischen Bevölkerung 
der südamerikanischen Länder Ama-
zoniens. Dort und in vielen anderen 
Regionen der Welt setzen sich Part-
nerorganisa onen der Sternsinger 
dafür ein, dass das Recht der Kinder 
auf eine geschützte Umwelt umge-

S   B    S  
Unter diesem Mo o möchten wir Euch alle ganz herzlich zum 
„Rudelsingen“ am 10.12.23 um 17.00 Uhr nach St. Maria, Buxtehude ein-
laden. Gemeinsam organisieren das Lokale Leitungsteam Buxtehude und 
das Lotsenteam Stade diese Pfarreiübergreifende Ak on. Im Anschluss 
freuen wir uns noch gemeinsam einen Punsch zu trinken und zu klönen.  

F   B  
Auch in diesem Jahr brennt das Friedenslicht von 
Bethlehem in unseren Kirchen. Am 3. Advent 
werden die Ministranten das Licht in unsere Ge-
meinde bringen und ab Montag, 18.12.23 kann 
es in unseren Kirchen abgeholt werden. Schenken 
Sie das Licht weiter, an einen lieben Menschen, 
an jemanden, der traurig oder krank ist.  
… und brauchen wir nicht alle in diesen schweren 
Zeiten ein Friedenslicht?! 
Denken Sie an eine Laterne, um das Licht sicher 
nach Hause zu transportieren! 
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setzt wird. 
Die Ak on Dreikönigssingen 2024 bringt den Sternsingern nahe, vor wel-
chen Herausforderungen Kinder und Jugendliche in Amazonien stehen. 
Sie zeigt ihnen, wie die Projektpartner der Sternsinger die jungen Men-
schen dabei unterstützen, ihre Umwelt und ihre Kultur zu schützen. Zu-
gleich macht die Ak on deutlich, dass Mensch und Natur am Amazonas, 
aber auch hier bei uns eine Einheit bilden. Sie ermu gt die Sternsinger, 
sich gemeinsam mit Gleichaltrigen aller Kon nente für ihr Recht auf eine 
gesunde Umwelt einzusetzen. 
Anfang Januar werden die Sternsinger auch wieder durch unsere Ge-
meinden ziehen. Ab dem 1. Adventswochenende werden Listen in den 
drei Kirchen der Pfarrei ausliegen. Wenn Sie den Segen der Sternsinger 
bekommen möchten, tragen Sie sich dort bi e bis zum 25.12.2023 ein.  
Die Kinder, die sich gerne beteiligen möchten, melden sich bi e bis zum 
01.12. in einem der Pfarrbüros.  Es sind alle Kinder ab 6 Jahren herzlich 
willkommen. Außerdem werden noch einige Freiwillige benö gt, die die 
Kinder beim Sternsingen begleiten und ggf. von einem Haus zum nächs-
ten fahren.  
Informa on zu den Vorbereitungstreffen bekommt ihr über den Gemein-
denewsle er. 
Wir freuen uns auf euch!  
Tel. 04161/602300 
E-Mail: st.maria@mariae-himmelfahrt-buxtehude.de 
Über den QR-Code Können Sie auch direkt Spenden.  

K  -  K  2023 - V  
Auch im nächsten Jahr fahren wir wieder los: Die Kinderfreizeit (6-12 Jah-
re) macht sich vom 12.-17.07.2024 auf den Weg zu einem Zirkuscamp 
nach Süsel in Schleswig Holstein. Die Kanufreizeit (12-15 Jahre) erpaddelt 
in der gleichen Zeit den Spreewald.   
Informa onen gibt es über die Pfarrbüros. 

Termine zum Vormerken: 
14.02.2024 - Aschermi woch, Beginn der Fastenzeit 
03.03.20234 - Weltgebetstag  
Details erhalten Sie kurzfris g über die Webseite oder Newsle er. 
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E  
Der Erstkommunionkurs für die Feiern im Frühjahr 2024 ist bereits in 
vollem Gange: Es wurde gebastelt, gelesen, gesungen, gut gegessen und 
viel erzählt. Das erste große Treffen mit allen Erstkommunionfamilien 
hat sta gefunden und auch die kleinen “Familiengemeinden” haben sich 
getroffen und gemeinsam mit viel Spaß gearbeitet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein jetziger Eins eg in den laufenden Kurs ist nicht mehr möglich. Der 
nächste Vorbereitungskurs für die Erstkommunion im Frühjahr 2025 
startet nach den Sommerferien. Alle Kinder, die rechnerisch dann in die 
3. Klasse gehen werden, erhalten eine Einladung. Sollten Sie ihr Kind 
anmelden wollen, aber keine Einladung erhalten haben, melden Sie sich 
bi e direkt nach den Sommerferien 2024 im Pfarrbüro.  

T /E  
Sie möchten sich/Ihr Kind taufen lassen? Oder Sie und Ihr/e Partner/in 
wollen sich trauen (lassen)? Bi e melden Sie sich im Pfarrbüro um weite-
re Informa onen zu erhalten und einen Termin für ein Tauf- bzw. Trau-
gespräch mit einem Geistlichen zu vereinbaren. 

K  / K  
Ihnen steht eine schwierige OP bevor? Sie können aufgrund von Krank-
heit das Haus nicht verlassen? 
Es gibt die Möglichkeiten der Krankenkommunion und Krankensalbung. 
Bi e melden Sie sich im Pfarrbüro. In dringenden Fällen hinterlassen Sie 
auch außerhalb der Öffnungszeiten eine Nachricht auf dem Anru eant-
worter. Wir melden uns so bald wie möglich. 
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S —S  
In unserer Gemeinde kommen unterschiedliche Menschen mit ver-
schiedensten Lebensentwürfen zusammen. Wir möchten alle mit ihrer 
Sehnsucht nach einem Leben auf der Grundlage des gemeinsamen Glau-
bens abholen, es darf eine bunte, offene Vielfalt sein. Wir wollen Brü-
cken bauen und für jede:n Einzelne:n sensibel sein. Aus dieser Offenheit 
heraus bieten wir individuelle Segensfeiern für wiederverheiratete Paa-
re, gleichgeschlechtliche oder transsexuell geprägte Menschen und Paa-
re an.  Melden Sie sich sehr gerne in unserem Pfarrbüro! 

F  
Die nächste Firmung in unserer Pfarrei findet im 
Januar/Februar 2025 sta . Alle Jugendlichen, die 
zu diesem Zeitpunkt 16 Jahr alt sind, werden ca. 6 
Monate im Vorraus einen Einladungsbrief zur 
Firmvorbereitung erhalten.  

Du hast Interesse daran, gefirmt zu werden, hast jedoch  keinen Brief 
erhalten? Den Einladungsbrief, weitere Informa onen und ein Anmelde-
formular findest Du auf der Internetseite unserer Gemeinde unter dem 
S chwort „Seelsorge“. Oder Du meldest Dich – auch für Fragen – bei un-
serem Katechetenteam unter der Mailadresse firmung@mariae-
himmelfahrt-buxtehude.de 

G  
Seit dem 01.09.2022 ist Flora Becker als Pastoralreferen n für die Pro-
jektstelle “Begleitung von Menschen in ihren Lebenssitua onen” in un-
serem Dekanat tä g. Ein komplizierter Titel, der sich ganz einfach 
übersetzten lässt: Ich bin für euch da, ich höre euch zu!  
Es sollte selbstverständlich sein, die Nähe anderer Menschen zu suchen 
oder in die Kirche zu kommen, wenn wir uns in einer Krisensitua on be-
finden, wenn eine schwere Last an unserem Herzen liegt.  
Und genau an diesem Punkt setzt Flora an: Sie begegnet euch ganz 
schlicht und unkompliziert, wenn ihr in diese oder jene Lebenssitua on 
geraten seid und wenn ihr sie als Gesprächspartnerin haben möchtet. 
Kontakt: flora.becker@bistum-hildesheim.net 
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In diesem Jahr haben Sie die pastoralen Aufgaben unserer Gemeinde bis-
her mit Spenden in Höhe von insgesamt 8.377,71 € unterstützt. 
Dafür sagen wir ganz herzlich Danke!!!  
Ein Teil des Geldes ist zweckgebunden gespendet worden. Alle Gelder 
werden selbstverständlich entsprechend eingesetzt. 
Aber was haben wir sonst mit dem Geld gemacht? 
Die Kinder - und Kanufreizeit hat auch in diesem Jahr 
wieder erfolgreich sta gefunden. Besonders die Ka-
nufreizeit konnte in diesem Jahr ihr Material aufsto-
cken, sodass ab sofort keine Kochkisten mehr ausge-
liehen werden müssen.   
Wir haben ein tolles Gemeindefest gemeinsam mit 
dem Kindergarten gefeiert! 
Nachdem Pfarrgemeinden in absehbarer Zeit um-
satzsteuerpflich g werden, hat unser Kirchenvor-
stand beschlossen, dass ab diesem Jahr die Getränke 
beim Kirchenkaffee von der Pfarrei übernommen 
werden. So werden unsere vielen ehrenamtlichen 
Helfer entlastet und es muss nicht über jede Tasse 
Kaffee ein Beleg geschrieben werden.  
Sie sehen also, auch 2023 war wieder viel los bei 
uns! In diesem Zusammenhang möchten wir uns 
daher nochmals an alle unsere Ehrenamtliche, 
Spender und an alle Gemeindemitglieder wenden:  
 
O  S    U  G     -

,   I  : VIELEN DANK!!! 
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Und auch im kommenden Jahr ist wieder einiges los.  
· Ministrantenwallfahrt 2024 nach Rom: 2024 

findet wieder eine interna onale Ministranten-
wallfahrt nach Rom sta . Auch aus unserer Ge-
meinde werden einige Minis dabei sein. Damit 
sich die Kosten für jede/n Einzelne/n im Rahmen 
hält möchten wir unterstützen! 

· Beratungsstelle für Menschen in Not: Formula-
re und Anträge werden immer komplizierter und 
unübersichtlicher. Besonders, aber nicht nur, 
Nicht-Mu ersprachler benö gen hier fachkundi-
ge Hilfe. Unser Sozialarbeiter Dietmar Lehnert 
hat jahrelange Erfahrung im Umgang mit den 
deutschen Behörden und auch im Umgang und 
in der Begleitung von Vertriebenen. Auf Seite  
20 gibt er einen kleinen Einblick in seinen Alltag.  

· Kinder– und Jugendarbeit: Nach der Kinderfrei-
zeit ist vor der Kinderfreizeit. Ähnliches gilt für 
alle anderen Angebote der Kinder– und Jugend-
arbeit. Auch in diesem Jahr haben wir wieder 
viel vor.  

Wir freuen uns über jede Unterstützung und Spende 
und Sie erhalten in jedem Fall eine Spendenqui ung! Rechts finden Sie 
einen QR-Code, den Sie in verschiedenen Banking-Apps einfach einscan-
nen können. Oder Sie nutzen den beigefügten Überweisungsträger.   
Im Voraus schon ein herzliches Dankeschön  - und bleiben Sie gesund! 
 

 
 
 

Ihr Johannes Pawellek, Pfarrer 
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V    L : 
In den letzten Gremienwahlen haben wir mehr und mehr beobachten 
können, dass es schwierig ist, Ehrenamtliche für die Gremienwahlen zu 
finden.  
Gremienarbeit hat sich sehr stark verändert. Früher waren KV und PGR 
die Impulsgeber, Entscheider (abhängig vom leitenden Geistlichen) und 
„Macher“ in den Gemeinden. Die demokra sch gewählten Gremien wa-
ren in den 1960er Jahren die erste Möglichkeit für Ehrenamtlich mitzu-
bes mmen. Dies wurde als großar ge Möglichkeit endlich die Pastoral 
mitzubes mmen gesehen und gelebt. Durch diese Möglichkeit hat sich 
Ehrenamtlichkeit zur Eigenständigkeit und Verantwortungsbereitscha  
entwickelt. In den letzten Jahren umso mehr, seit klar ist, dass die Anzahl 
der Hauptberuflichen immer weiter sinken wird. 
Diese Entwicklung können wir mit großer Freude und Stolz gerade in un-
serer Pfarrei Mariä Himmelfahrt wahrnehmen. An vielen Orten und in 
vielen Bereichen übernehmen Menschen Verantwortung und gestalten 
so die Pastoral in unserer Pfarrei. Es sind vernetzende Gruppen, wie z. B. 
der Liturgiekreise oder Katecheserunden, entstanden. Die Aufgaben ha-
ben sich also im Bereich von Pastoral von „Machern“ zu „Kümmerern“ 
und „Vernetzern“ verschoben bzw. an den kleineren Kirchstandorten ist 
diese Gruppe zu den Trägern der Pastoral geworden. 
Gleichzei g ist die Verwaltung in den letzten Jahren immer herausfor-
dernder geworden. Datenschutz, Verträge von Mitarbeitenden, Versi-
cherungen,… Den ganzen Umfang an Verantwortungen und Entscheidun-
gen kann ein ehrenamtliche Gremium, wie der Kirchenvorstand, nicht 
mehr tragen. Unsere Verwaltungsbeau agten, übernehmen immer mehr 
Bereiche, um Ehrenamtlich zu entlasten und die Pfarrei professionell und 
den Gesetzesvorlagen entsprechend verwaltungstechnisch zu leiten. 
Der Bischof hat uns nun angefragt, ob wir bereit wären ein neues Lei-
tungsmodell auszuprobieren. Dieses Leitungsmodell soll Ehrenamtliche 
im Bereich der Gremienarbeit entlasten und Verwaltung und Pastoral 
besser vernetzten. Außerdem werden wir uns darauf vorbereiten müs-
sen, in Zukun  keinen leitenden Pfarrer mehr zu haben. 
Wie wird die neue Struktur konkret aussehen? 
Ab dem 01.01.2024 wird es ein neu besetztes Pfarreileitungsteam ge-
ben. Es wird aus drei Ehrenamtlichen (die vom jetzigen Pfarreileitungs-
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team vorgeschlagen wurden) und drei Hauptberuflichen bestehen. Fol-
gende Personen gehören dem Gremium an:  
Ehrenamtliche Mitglieder: Klaus Mayer für die Aufgaben der Verwaltung 
und Johanna König und Mathias Mertens für die Aufgaben der Pastoral. 
Hauptberufliche Mitglieder: Dorothee Schlegel, Verwaltungsleiterin für 
die Pfarrei, Juliane Gresch, beides Verwaltungsleiterin für die Kita und 
Katrin Sobanja, pastorale Leiterin der Pfarrei. 
Pfarrer Pawellek wird sich zunehmend auf seine seelsorglichen Aufgaben 
konzentrieren.  
Des Weiteren wird es ein pastorales Gremium (Pfarreirat) geben, dass 
die Kirchstandorte, Caritas, Katechese und Liturgie miteinander vernetzt. 
Vor Ort wird es ein Team für Vernetzung geben, das Gruppenleiter und 
Menschen, die Lust haben ein Projekt o.ä. zu ini ieren, einladen, um Ter-
mine und Themen vor Ort zu koordinieren und im Blick zu behalten. 
Eine neue Struktur, die der Bischof für 3 Jahre genehmigt hat. In dieser 
Zeit werden wir aus Hildesheim begleitet und wir werden am Ende se-
hen, ob sich diese neue Struktur bewährt hat. In der nächsten Triangel 
stellen sich alle Menschen, die Verantwortung übernehmen werden, vor. 

W       … 
Es war so einfach und hat so vielen Menschen gehol-
fen! Zu Erntedankfest haben wir ganz spontan zur 
Spende von haltbaren Lebensmi eln für die Tafel in 
Buxtehude aufgerufen. Es war so einfach - Wäschekör-
be standen in der Buxtehuder Kirche bereit und jeder 
konnte etwas hineinstellen. So kamen Nudeln, Reis und 
Kaffee, aber auch Schokolade und Shampoo zusam-
men. Vier volle Wäschekörbe konnten anschließend 
abgegeben werden. Die Überraschung, Freude und 
Dankbarkeit bei den Mitarbeitenden der Tafel war sehr 
groß! Gerne wollen wir diese unkomplizierte Hilfe für 
Menschen in Not wiederholen. Vom 1. – 3. Advent ste-
hen erneut Wäschekörbe am Eingang der Kirche für 
haltbare Lebensmi el bereit. Eine Packung Nudeln, ein 
Paket Mehl, eine Dose Erbsen…  
Danke schön, Ihre und Eure Seelsorgerin 
Katrin Sobanja 



A   G  

16 

D  KV  
Der Kirchenvorstand hat auf seiner Sitzung am 25.10.2023 den Haushalt 
für das Jahr 2024 verabschiedet in  

Damit ist der Haushalt auch in 2024 nicht ausgeglichen, was unter ande-
rem an den zu vermutenden hohen Energiekosten und den steigenden 
Lohnkosten liegt. Es gibt eine nicht gedeckte Differenz von aktuell 
42.628,00 €. 
Der detaillierte Jahresvoranschlag 2024 liegt im Dezember 2023 in den 
Pfarrbüros zu den Öffnungszeiten zur Einsicht. 

Wir trauern um unser Gemeindemitglied 
Eleonore Roth 

 

Sie hat mit ehrenamtlichen Stunden unser  
Gemeindeleben mitgestaltet, bereichert und  
Spuren hinterlassen. Wir danken von ganzem Herzen  
für diese Mitarbeit! 
 
Wir trauern um  

Pfarrer Alfred Latka 
 

Er kam 1966 als Pfarrer unserer Pfarrei und hat entscheidend am Bau un-
serer Kirche Mariä Himmelfahrt mitgewirkt. Wir danken von ganzem Her-
zen für diese Mitarbeit und wissen,  dass wir ihn eines Tages wiedersehen 
werden!  
 
In tiefer Verbundenheit mit ihren Familien, 
Pfarrer Johannes Pawellek   das Pfarreileitungsteam 
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E   A … 
Anfang November werden wir unsere Fortbildung 
mit dem Thema Babysignal in der Kita machen. Wir 
freuen uns schon sehr. Denn: Kindergebärden stellen 
für jedes Kind eine Bereicherung dar. Die ganz Klei-
nen können sich so schon verständigen, obwohl die 
gesprochenen Wörter noch nicht klappen. Kinder, die 
nicht mu ersprachlich deutsch aufwachsen, schaffen 
es recht schnell, sich körpersprachlich auszudrücken 
und sind so in der Lage, uns ihre Bedürfnisse mitzu-
teilen. Kindergebärden lassen Sprache wachsen! 
Durch den Gebrauch von Kindergebärden wird die 
Denkfähigkeit posi v beeinflusst, denn das Kind 
nimmt neben akus schen auch visuelle Reize auf. 
Sein räumliches Vorstellungsvermögen wird angeregt 
durch die „gezeichnete Figur“ im Raum. Kinder üben 
sich in ihren sozialen Fähigkeiten, denn sie erleben in 
der Kommunika on eine bewusste Zuwendung. Wer 
verstanden wird und sich ausdrücken kann, erlebt 
sich handlungsak ver und kann sich selbstbewusster 
neuen Herausforderungen stellen. Schließlich verbes-
sern Kinder ihre motorischen Fer gkeiten, indem sie 
Wörter mit den Händen formen. 
Und so gehen wir bewegt durch die nächste Zeit: 
Wir freuen uns auf den Herbst mit vielen Liedern und 
wenn es kalt wird, dann ziehen wir uns warme Sa-
chen an… 
 
Der Winter kommt und wir erwarten den Nikolaus 
und basteln im Advent und für den Weihnachts-
baum, den wir immer draußen schmücken. 
Wir zünden Kerzen an und machen es uns gemütlich, 
erzählen Geschichten und hören von Jesu Geburt. 
Ob es wohl Schnee gibt?  
 
Euer Kita Team 

Herbst: 
 
 
 
 
Kalt: 

Nikolaus: 

Weihnachts-
baum: 

Kerzen anzün-
den: 

Schnee:  
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W    NDR  – Ernie kommt 
in die Kita  
Bei dieser Ak on des NDR hat sich unsere 
Kita beworben und wir wurden auserwählt.  
Ernie kommt zu uns in die Kita! Zur Vorbe-
reitung haben wir mit den Kindern „Papp-

Ernies“ und Quietscheentchen 
gebastelt.  
Mit den Liedern, „Einfach Spit-
ze, dass du da bist“ und den 
Sesamstr.- Schlager „Der, Die 
Das“ und „Hä ´ ich dich 
heut´erwartet“, haben wir Er-
nie begrüßt. 
Ernie selber hat sich besonders 
drüber gefreut, dass wir die Lieder auch mit Gebärden begleitet haben.  
Die Kinder konnten sehen, dass Ernie gleich von 2 Puppenspielern ge-
spielt wird. Einer für die rechte Hand und einer für die linke 
Hand und den Kopf. Am Ende dur en alle noch Fotos mit 
Ernie machen. Ein tolles Erlebnis nicht nur für die Kinder!  
Hier geht’s zum offiziellen Bericht des NDR:  

25. D  – DANKE SCHÖN! 
„Vom Spielkreiskind zur Leitung“ so wurde ich damals in der Triangel 
vorgestellt.  Nun 25 Jahre später blicke ich zurück und möchte Danke 
sagen! 
Ihre & Eure  
Diana Berg 
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E  S    K !  
Unsere Idee: Mit Pfeilen auf der Straße einen 
Weg zum Sofa markieren. Das Sofa als Wohl-
fühloase, ein Ort zum Ausruhen in der Hek k 
des Alltags oder auch ein Ort zum Nachdenken 
über Go  und die Welt. Nachdenken über die 
Welt, unsere Welt mag ich gerade nicht, aber 
über meine kleine Welt schon. Im September 
zog das „letzte“ Kind aus dem Haus und es wur-
de nach 25 Jahren Zeit, die obere Etage zu re-
novieren, alte Tapeten und Farbe ab, Böden 
raus, neue Tapeten, Farbe und Böden rein. Um-
bruch, Au ruch, Veränderung.  
 
Auch bei uns in der Kirche erlebe ich solche Umbrüche und Au rüche. 
Mi e September gab es in Hannover eine Veranstaltung: „dennoch. 
Konferenz für Neues in der Kirche“. 520 Menschen aus Deutschland, Bel-
gien, den Niederlanden, Österreich und Norwegen begegneten sich ein 
Wochenende lang, um sich krea v, mu g, posi v gegensei g von neuen 
Wegen zu erzählen. 
 
DENN NOCH bin ich in dieser Kirche, auch wenn sie der Zeit nicht hinter-
herkommt und die Bänke leer sind. 
DENNOCH bin ich in dieser Kirche,  
weil ich dort Gemeinscha  erfahre,  
weil Go  hält, was ich nicht fassen kann 
weil wenn nicht ich von Go  erzähle, wer dann 
weil ich unserem Bischof auf Augenhöhe und jeden Menschen sehr 
wertschätzend, begegnet bin. 
 
DENN NOCH oder DENNOCH???????? 
 
Ihre & Eure  
Vera Schmidt 
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P  — B   M   N  
So wie das Leben in der Kirche sich verändert, so verändert sich auch das 
Bild der Caritas in der Gemeinde. Sie bleibt in jedem Fall—gemeinsam 
mit Liturgie und Katechese—eine Säule des Gemeindelebens. 
Wie sieht eigentlich dieses Bild der Caritas in der Gemeinde aus und wie 
entwickelt es sich weiter. Es wurde und werden feste Angebote gemacht 
beispielsweise die Seniorenrunde, Fahrdienste, Altenheimbesuche usw. 
Neben diesen Dingen müssen wir auch über unseren „Tellerrand hinaus-
schauen“: Wo ist Bedarf an Hilfe in unserem Sozialraum, wie vernetzen 
wir uns mit der Kommune, mit anderen Kirchen, mit Wohlfahrtsverbän-
den, Schulen, Kindergärten und Vereinen. Und genau dort setzt unsere 
Beratungsstelle für Menschen in Not an. 
 
Ein Beispiel: 
Im Zuge der Flüchtlingswelle 2015 hat sich die Gemeinde entschieden 
Hilfe anzubieten. Gemeindemitglieder übernahmen verschiedene Aufga-
ben. So halfen Sie den Flüchtlingsfamilien mit Behördengängen, Kontakt 
mit dem Vermieter, der Schule, dem Kindergarten usw. Die Helfer haben 
sich getroffen und ausgetauscht, wie weit ist welche Familie, wo hakt es, 
hat jemand eine Lösung für Problem oder Fall X? 
Ganz wich g war und ist uns dabei, den Familien auf Augenhöhe zu be-
gegnen und sie als Ganzes zu sehen. Sie dort abholen wo sie stehen; Ihr 
Vertrauen gewinnen.   
 
Dieses Projekt läu  bis heute. Noch immer helfen wir Vertriebenen sich 
in unserer Bürokra e zurechtzufinden. Gleichzei g schauen wir welche 
neuen Projekte es geben kann. Im Moment treten vermehrt ältere Per-
sonen an uns heran, die Unterstützung bei den Unterlagen zur Pflegestu-
fe oder Hinterbliebenenrente benö gen. Vielleicht ergibt sich so bald ein 
neues Projekt. Und Vielleicht möchten auch Sie helfen. Wir freuen uns 
über finanzielle Unterstützung aber auch über freiwillige Helfer. Habe ich 
Ihr Interesse geweckt? Sprechen Sie mich an!  
 
Ihr & Euer 
Dietmar Lehnert 
Kontakt: d.lehnert@mariae-himmelfahrt-buxtehude.de 
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D    S :  S -K -B   
Seit Anfang 2019 gibt es in Stade in der Salzstr.11 eine Schwangeren-
Konflikt-Beratungsstelle von donum vitae. Die Grundlagen unserer Arbeit 
sind Respekt, Wertschätzung, Gleichberech gung und Toleranz.  
Wir beraten jeden Menschen ergebnisoffen, vertraulich, anonym, unab-
hängig von Na onalität und Konfession und sind für alle Hilfesuchenden 
kostenlos. 
· Wir bieten Beratung rund um Schwangerscha  und Geburt bis zum 

3. Lebensjahr des Kindes an. 
· Wir beraten vor, während und nach Pränataluntersuchung und bei 

möglicher Behinderung des Kindes.  
· Beratungen bei unerfülltem Kinderwunsch und Familienplanung 

gehören ebenso zum Angebot wie Beratung bei Partnerscha s-und 
Familienproblemen.  

· Wir beraten Menschen, deren Kind nicht ins Leben kommen konn-
te und bieten Trauerbegleitung an. 

· Zu unserem Angebot gehört Beratung zu Fragen über Sexualität 
und Verhütung. 

· Beratungen im Schwangeren-Konflikt und bei vertraulicher Geburt 
gehören auch zum Angebot von donum vitae. 

 
Das Team von donum vitae in Stade freut sich über Ihre Unterstützung: 
· Durch einen Hinweis Betroffene, die in der Schwangerscha  und 

besonders bei Konfliktsitua onen Rat und Hilfe brauchen.  
· Überweisung eines Geldbetrags (Spendenqui ung wird ausgestellt) 

auf das Spendenkonto: IBAN: DE08 2519 3331 1148 9332 00 
· Eine Mitgliedscha  im Verein donum vitae e.V. 
 
Vielen Dank für Ihre Unter-
stützung! 
Ihre Regina Gehrke 
Mitglied im Vorstand vom 
Regionalverein Hildesheim-
Hannover-Stade donum vitae 
e.V. 
www.stade.donumvitae.org 



F   
S . M  
Böberstroot 11a, 
21698 Harsefeld 
St.michael@mariae-
himmelfahrt-
buxtehude.de 
Tel.: 04161/60230-40  
O  K : 
Tägl. 9.00 - 16.00 Uhr 
B : 
Nach Absprache 

. - - .  
I : 04161/6023077 (G   W ) 

P   
M  H  
Sigebandstr. 7,  
21614 Buxtehude 
St.maria@mariae-
himmelfahrt-buxtehude.de 
Tel.: 04161/602300 
O  K : 
Tägl. 9.00 - 17.00 Uhr 
B : 
Mo, Mi & 
Fr:  9.00 - 12.00  
Do: 15.30 - 18.00 Uhr 

A  
J  P , Dechant  04161/602300 
pfarrer@mariae-himmelfahrt-buxtehude.de 
K  S , Seelsorgerin  04161/602300 
k.sobanja@mariae-himmelfahrt-buxtehude.de 
M  V , Gemeindereferent   04161/602300 
minh.vu@bistum-hildesheim.net  
F  B , Pastoralreferen n  04161/6023-012 
f.becker@mariae-himmelfahrt-buxtehude.de 
D  L , Caritas    04161/6023-014 
d.lehnert@mariae-himmelfahrt-buxtehude.de 
Diese und alle weiteren Mitarbeitenden der Büros finden Sie mit Bild 
auch auf unserer Webseite. 

F   
S . J  
Querweg 6,  
21629 Neu Wulmstorf 
St.josef@mariae-
himmelfahrt-
buxtehude.de 
Tel.: 040/7006978  
O  K : 
Zu den Bürozeiten 
B : 
Di: 9.00 - 13.00 Uhr 
Do: 14.00 - 17.00 Uhr 

©
A. Kling David 

©
A. Kling David 

©
A. Kling David 
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Vorbereitungskreise für Kinder- 
und Familiengo esdienste  
Treffen nach Vereinbarung 
 
 
Musikgruppen 
C  
Treffen nach Absprache mi wochs 
 
Ö -C  
Treffen nach Absprache dienstags 
 
M  S . M  
Treffen nach Absprache  
 
 
 
Pilgerherberge St. Michael 
Offizielle Herberge auf der Via Bal -
ca, dem bal sch-wes älischem  
Jakobsweg 
Pilgertelefon: 
0178/2015321  
 

Glaubensgesprächskreise 
An allen Standorten treffen sich 
verschiedene Glaubens- und Bibel-
kreise.  
 
Familien- & Frauenkreise 
Es gibt in der Pfarrei verschiedene 
Familien- &/oder Frauenkreise.  
Sie möchten mit Ihrer Familie teil-
nehmen oder gemeinsam mit eini-
gen anderen Familien vielleicht so-
gar einen eigenen Kreis gründen? 
Sprechen Sie uns an! Wir schauen 
ob etwas Passendes dabei ist und 
geben Hilfestellung bei der Grün-
dung. 
 
Seniorenrunden 
Jeden 2. & 4. Dienstag im Monat 
nach dem 15.00 Uhr-Go esdienst 
im Pfarrheim Buxtehude 
 
Jeden 3. Donnerstag im Monat um 
15.45 im Pfarrheim Neu Wulmstorf 
 
Für Kinder und Jugendliche 
Neben der Sakramentenvorberei-
tung (Erstkommunion und Firmung) 
und der Kinderfreizeit im Sommer 
gibt es noch verschiedene andere 
Kinder- und Jugendgruppen in der 
Pfarrei. 

Dies ist ein kleiner Einblick in die vielfäl gen Angebote an unseren Stand-
orten. Genauere Informa onen erhalten Sie auf unserer Webseite oder 
in den Pfarrbüros. Wir freuen uns darauf, Sie bei uns zu begrüßen! 
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Weitere Informa onen von und über uns bekommen Sie hier: 

Immer zum Wochenende erscheint der E- -N  mit den aktuellen 
Go esdiensten und anderen Informa onen. Wenn Sie den N  er-
halten möchten, senden Sie eine E-mail an k.sobanja@mariae-himmelfahrt-
buxtehude.de. Außerdem hängen wir ihn zum Wochenende in die Schaukäs-
ten an den Kirchen und legen einige Exemplare aus.  

Sie möchten die aktuellen Go esdienste wissen, haben aber keinen Internet-
zugang? Dann rufen Sie unser I  unter der 04161/6023-077 an. 
Dort laufen immer die aktuellen Go esdienste als Bandansage sowie ein Im-
puls für die Woche. Die Ansage wird immer Montagvormi ag aktualisiert. 

Go esdienstzeiten, Informa onen zu den Sakramenten, Aktuelles und Ver-
gangenes finden Sie selbstverständlich auch auf unserer W , schauen 
Sie vorbei: . - - .  
Oder Sie werfen einen Blick in die S  an den Kirchen, diese wer-
den ebenfalls regelmäßig aktualisiert. 


